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Im ,Sauferfiadinm”
Bon Dr. Sauft

Kaum ift in der Kleinften Xammer
Siir den gropten Aabenjammer;
Binterm Sauferftadium
Geht der Xagenjammer um!
Kinder, grop-und in der 2Bindel,
Klagen iiber Sroft und Schivindel;
Srauen, Mdnnern, Buben, 2Mddeln,
9lllen brummt es in den Schddeln:
Gerrn, QMadam, dem XAnecht, der 2agd
Geht im Kopf herum ein Kad;
IMutter, Tochter, Sohn und Bater
Gaben kriminal’fchen XKater:
Onkel, 2lchte, Tant’, 2(eoeu
Setern iiber Diarrhde;
Schwdgern, Briidern und den Schroeftern
Grollt's im Bauche noch von geftern;
Gropmama und Groppapa
it es nicht fo gan3 eptra;
Doch auf Zacht folgt 2Morgenrot:
, Rollmops ift des Katers Tod!*

Zeben

9Bas friiher war, wie konnt's behagen,
9Was heute ift, es 1dpt fich tragen,
9Bas kommt, hat wenig ftets 3u \'agen.ﬁk

Rriegs-Leberbnsdel

Djie fogenannten baprifchen Leberknddel
der Xriegsjahre find in der Gchoeij einer
amtlichen 2lnalpfe untersogen morden. 2Bir
find in der angenehmen Lage, das Mittel aus
der Sahlen der Sahre 1914 bis 1916 bekannt
3u geben. Die Sufammenfebung der Anoddel
ift aus der folgenden Tabelle erfichtlich:

Gin richtiger, mdhrfchafter baprifcher
Ariegs-Leberknddel in der Gchrvei3 ent-
hdlt:

Brot . 81,750 9/,
2ehl . 4,657 °/o
Waffer 10,789 9/,
Pfeffer 1,342 9/
Gal3 1,407 /o
Leber . 0,055 /o

Gumma 100,000 /o

2us diefer Tabelle ift die auferordentliche
Befcheidenheit der Leber heroorleuchtend. Cs
mag aber auch der grofie 9dhrvert heraus-
gelefen merden. 2Benn man den 2(dhrroert
eines folchen Xnédels durch den ebergehalt
dioidiert, fo erhdlt man ohne roeiteres den
Profit des Leber knodel-Produsenten.

Bermann Gtraehl

Cigenes Drabtnet

Rom, 1. Gkiober. (Steferl.) Jm ,Koccolo d'Jtalia“
erhebt Muffolini einen flammenden Proteft gegen die
Ginfuhr von deutfch-fchoeizerifchem Kindoiech und be-~
3ichtigt Jeden des Landesverrats, der feine XKiihe durch
 deutfch-fprechende“ 2Muni decken 1apt.

Bern. (Oa was.) Die Gefellfchaft 3ur Grhaltung
fchroeizerifcher 2ltertiimer fteht mit famtlichen 3iirche~
rifchen Kantonsrdten, die gegen den Proporz geftimmt
haben, in Unferhandlung megen Grioerbung ihrer Gips-
abgiife,

®enf. (Ca ras,) Unter dem Zorfig von Ar, Wille-
min findet ndchftens die Xonftituierung der 1. Jnterna~
tionalen antipatriotifchen IMiftmachergefellfchaft 21 G.
ftatt. Aaroly, Bratianu und Benizelos haben ihre Be-
teiligung bereits 3ugefagt.

Miinden. DOr. Blunzengieher aus Dachau hat aus
Torfmull, Straenbahnbilleten, Kafierabfdllen und Sag-
mehl einen wohlfchmeckenden Seberknddierfat hergeftellt.
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Hotels

Theater ’s Konzerte

Caiés

Cafe COrso )

Bern Aarbergergasse 40
Taglich: 1613

L Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Wildische Haarpflege sz samsnnpen,
aar.
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. i S

Frau L. WILD Scyengnse===®* BERN

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Hotel Muulbeerbaum, Bern]

Neu eingerichtetes Haus. — Zimmer von Fr. 1.50 an.

café-Restaurant

Taglich v. 44, bis 61, u. 8 bis 104/, Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstkiassige Kiinstler-Konzerte!

Eintritt frei. 1600 Kein Konsumationsaufschlag

Massage

R @ I

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat

e o, o o R Bleuel

Zur Herbst-Saisonﬁ

empfiehlt sich

{ Fritz Lauper, . Taiteu }

4 Schwanengasse -Bern = Schwanengasse 4

e e i

Bartwuchs. |

Gebriuder

GIESBRECHT

Bern

o
pp

35 2¢f

RINNER'S
QIENER CAFE

= BERN = ]
g Berner Spiegel-Manufaktur
Ecke Schaup alzgasse- GUrIENgasse | rasschleif- u. Polierwerke
6 Billards, Blei u. Messingverglasungen
Schaufenster- und Laden-

3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn

Miinchner  Kindl - Briu Einrichtungen

1593

Hotel ,Merkur*

Tel. Nr. 43. — Direkt_am
— Grosses mod. Restaurant — Komfort. Zimmer —
Gute Kiiche — Reelle
Es empfiehlt sich

(einfelden™y

Elektr. Licht und Zentralheizung —
Weine — Offenes Bier — Auto-Garage. —

den HH. Geschiftsreisenden hofl. A. Saurwein-Fricker.

Wiener-Café Neumannw

St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden — Bier vom Fass — Reale
Weine — Grosse Auswahl in- und auslindischer Zeitungen

Pilsner  Kaiser - Quell
Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getrdnke. Zum ge-
fill. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner
EEEEEEN EEEEES

Besuchen Sie das

Crémerie - Restaurant

Bern, Miinzgraben
vis-a-vis Bellevue-Palais.

Bem Pension Horlensia

8 Minuten v. Bahnhof

Raa
Fussarztin-Masseuse

Frl. Birtschi

Waghausgasse, Bern

Speziulistin

fiir Massage und Korperpflege.
Fri. Anna Stéckli, Hirschen-
graben 10, I1I, St., Bern. 1646

Bubenbergplatz — Laupenstrasse 1
Telephon 3946 — I. Etage
ute
553

Schone rZimmer, anerkannt

Kiiche. Nachmittagstee.
[iefert prompt

VlSIﬂ(aﬂﬂﬂ u. billig Jean

Frely, Buddruckerei, Jirid.

Hotel-Pension
Schoeizerhaus

am Gurfen bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige

Lage :: Prichtige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen
Schone Spaziergidnge
daher filr Pensiondre (Ruhe-
und Erholungsbhedilrifige)
ganz besonders geeignet
Pensionspreise: 1494
fr. 5.50 bis fr. 7.50
alles Inbegriffen
Bitte Prospekie verlangen
Hofl.empi.sich d.Besifzerin

familie fAbderhalden.

Armbanduhr Nr. 110, Anker-
werk, Radiumzahlen u. -Zeiger

T. 0
Armbanduhr Nr. 25 ,, 12.—
Versand gegen Nachnahme.

6g, Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

0000000000000 0000

00000000 000000000 _
Ein Versuch ™~ 4000
mit unsern genan gehenden
Armband-Uhren||Musikstucke
wird sich lohnen. Ed. Schott-Einzelausgahe
P Weitgehendste Garantie. Jede Nummer 30 Cts.

Fir jeden musikalischen
Geschmack und Schwierig-
keitsgrad. Katalog gratis.

Musikhiaus A. H. Seeger

St. Gallen :: Theaterplatz
i A S R LR I

Altertiimer-Verkauf

Schrinke Pendulen Niederldnder
Kommoden Miniaturen Koller
Sekretdre Englische Henner 1610
Stiihle Franzosi £ berger
Tische Schweizer Stiche | Guido Renni
Truhen Ziirch. Ansichten | Religidse Sujets
Arbeitstischli | Goldschmuck Zion- Kannen, Porzellan

Th. Deucher, Liwenstrasse 67, b. Bahnhof, Ziirich.

Express-Befirderung
u. Reinigungs-institut

Telephon 26O

Rote Radler

Inhaber
Hintere

St. Gallen ? Transport:™
@ Reinigung

: G.TSCHUMPER
Davidstrasse Nr. 8

von

Gepick, Waren, Mobiliar,

Kassen und Klavieren =

Kiichen und
1547

Fenstern,
Bdden aller Art.



	Kriegs-Leberknödel

